
Zwei Jahre vor der nächsten 
Wahl und nach Abschluß zahl-
reicher Renovierungsmaßnah-
men hat sich die Situation im 
Kirchenvorstand deutlich ent-
spannt. Oft enden die Sit-
zungen schon um 21.30 Uhr, 
und die Tagesordnung ist nur 
halb so lang wie früher. Das 
ist auch mal ganz schön. Themen gibt es aber natürlich immer wieder neu: 
��Am 1. Juli mußten wir ABSCHIED von Traudl Kaufmann nehmen. 10 Jahre 
lang gehörte sie dem Kirchenvorstand an und arbeitete an vielen Stellen ehren-
amtlich mit. Nach langer und schwerer, mit großer Tapferkeit ertragener Krank-
heit starb sie, wie sie zuvor gelebt hatte:  als gläubige Christin. 
��Nach den Bestimmungen des Kirchenvorsteherwahlgesetzes rückte mit Elke 
Gross aus Feldolling nun die Kandidatin mit der nächsthöheren STIMMENZAHL 
von 2006 nach. Vielen von uns ist sie gut bekannt, weil sie schon unzählige Got-
tesdienste auf ihrer Querflöte begleitet hat. Am 2. August führte Pfarrer Höschler 
sie im Stollwerck-Mausoleum Hohenfried feierlich in ihr Amt ein. 
�� Der Kirchenvorstand begrüßt das Vorhaben des Gewerbeverbands, im Septem-
ber einen zweiten FAMILIENTAG in Bruckmühl durchzuführen, sieht im Augen-
blick aber leider keine Möglichkeit, sich daran zu beteiligen. 
��Die Gruppe, die im Mai einen Volkstanz im Emmaus-Kirchenzentrum ver-
anstaltet hat, hat einen 
VERBANDSKAS
für die Emmauskirche 
gestiftet. Der Kirchen-
vorstand freut sich und 
sagt Vergelt’s Gott! 
��Der KV gr

TEN 

atuliert 
dem Jugendchor zu ei-
nem sehr gelungenen 
SOMMERKONZERT 
Ende Juli in Bruckm
(siehe Foto). Die Kol-
lekte am Ausgang für 
die Opfer des schweren 
Erdbebens im Januar 
auf Haiti betrug über 
700 Euro.              (Hö) 
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